
Merkblatt zu Anforderungen und Umfang der GFS im Fach Latein 
 
Art: 
•  Präsentation eines Themas vor der Klasse  

(Klasse 7 - 10: 10 - 15 Min, Klasse 11+12 : 20 - 25 Min  
mit einem anschließenden Kolloquium von 5 - 10 Min), 
Erstellen eines Handouts (1-2 Seiten,  
Abgabe 1 Woche vor Präsentationstermin),  
schriftliche Ausarbeitung des Themas in Absprache mit dem Lehrer  
(Klassen 7-8: mindestens 3 Seiten, Klassen 9-10: mindestens 5 Seiten,  
Klasse 11+12: 8-10 Seiten)  

•  andere Arten in Absprache mit dem Lehrer  
(Hausarbeit mit Kolloquium, Durchführung einer Unterrichtsstunde, Projekt) 

 
Themen: 
Vorschlag der Themen von Seiten des Lehrers,  
Schülervorschläge in Absprache möglich 
(wichtig:  Die GFS Latein muss Punkte enthalten, in denen sich der Schüler mit  
  der lateinischen Sprache auseinandersetzt.) 
 
Erarbeitung: 
selbstständige Recherche und Erarbeitung durch den Schüler 
 
Quellen: 
Der Lehrer teilt dem Schüler mit, in welcher Form ein Quellen- und 
Literaturverzeichnis erstellt werden muss.  
 
Medien: 
rechtzeitige Organisation benötigter Medien in der Verantwortung des Schülers 
 
Termine: 
Bei Nichteinhaltung vereinbarter Termine und Absprachen kann 
Notenabzug erfolgen. Wird eine Präsentation unentschuldigt zum 
vereinbarten Termin nicht gehalten oder eine schriftliche Arbeit nicht 
abgegeben, wird die GFS mit ungenügend bewertet. Technische 
Probleme mit Medien müssen als Entschuldigungsgrund nicht 
akzeptiert werden. 
Täuschungsversuche (z.B. Plagiate aus dem Internet oder nicht 
selbstständig verfasste Texte) werden ebenfalls mit der Note 
ungenügend bewertet. 


